
KI & Datenschutz -
die Checkliste. 

Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, 
Grafiken enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

Ich habe den Einsatzbereich vorher festgestellt und klar 
definiert.1

Wofür soll die KI konkret genutzt werden?

Je klarer der Anwendungsfall ist, desto zielgerichteter kannst Du das

geeignete Tool auswählen und desto besser der Einsatz datenschutzrechtlich

bewerten.

Ich habe das KI-Tool passend zum Anwendungsbereich 
ausgewählt.2

Ich habe den Serverstandort geprüft.3

Wo werden die Daten verarbeitet und gespeichert?

Achtung: Nur weil ein Tool auf europäischen Servern liegt, ist die Anwen-

dung nicht automatisch datenschutzkonform!

Bevor Du ein KI-Tool einsetzt, prüfe unbedingt diese 7 Punkte.*

Passt das Tool fachlich und datenschutzrechtlich zum geplanten Einsatz?

Nicht jedes Tool ist für jeden Zweck geeignet. Unter Umständen musst Du

hier zwischen Geeignetheit und Datenschutz abwägen

Soweit möglich verzichte ich darauf, personenbezogene 
Daten in das KI-Tool einzugeben.4

Prüfe, ob Du wirklich personenbezogene Daten in die KI-Anwendung ein-

geben musst, um das beabsichtigte Ergebnis zu erzielen. Gegebenenfalls 

gibt es datenschutzkonforme Alternativen zur Eingabe der personenbezo-

genen Daten.
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In der Regel ist der Anbieter des Tools Auftragsverarbeiter, so dass ein

entsprechender Vertrag geschlossen werden muss.

Ich habe mit dem Anbieter einen Auftragsverarbeitungsver-
trag/ DPA geschlossen.5

Ich achte darauf, dass meine Eingaben nicht zum Training 
des KI-Modells verwendet werden.6

Insbesondere wenn Du personenbezogen Daten in die KI-Tool eingibst, 

sollte die Verwendung zu Trainingszwecken ausgeschlossen sein. Denn 

werden die Daten zum Training verwendet, kannst Du einzelnen Betroffen-

rechten nach DSGVO schon technisch nicht nachkommen.

Und Vieles mehr…7

Bitte beachte, dass diese Checkliste nur eine erste Orientierung bietet und keines-

falls abschließend ist.  Insbesondere ersetzt sie nicht eine umfassende (daten-
schutz)rechtliche Prüfung Deines KI - Einsatzes, eine entsprechende Dokumenta-
tion und Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorgaben. 

Diese 7 Tipps sind nur der Anfang. 

Im Präsenz-Workshop „KI und Datenschutz – Produktivität 

steigern, Datenschutz meistern“ am 25.06.2026  in Köln zeige 
ich Dir gemeinsam mit Maik Pfingsten, worauf Du achten 

musst, welche typischen Fallstricke es gibt und wie Du KI 

praxisnah und rechtssicher einsetzen kannst.
Für alle, die KI nicht nur nutzen, sondern sauber absichern 

wollen.

Bereit für den Deep Dive? 

Es gibt nur 10 Plätze. Mehr Infos gibt es hier.
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